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os Sin Mußzug aller Engliſchen 
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Els Supremaey, Allegiance, iP. 


Auß dem Engliſchen in donden Ao: 163 8 gedruckten Exemplar ins Vets 
ſche uͤbergeſetzet / und find in bekommen in Hamburg im Gulden A, B, Cc. 


— Bintetving 


2 nach de egen See Dieta 


Ws frie der Religion betreffend / welche ſolange 


Au ag oder kurtzen Begriff aller dieſer ale A 
Hen. bey 


a werden / deſto beſſer von ihren Nutzen 
0 


oder N 


SB wh duc wah 


ea „%%% 
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F POENAL-Befege: 
‘ Aman fl enge Mir de oder 
mptes / esſey Geiſtlich oder Weltlich / 
genieſſen / noch ein Geiſtlicher zum Prieſter 
ordiniret werden / noch einigen Gradum 
der Gelehrtheit annehmen / er habe den fol⸗ 
genden Eyd abgeleget; und auff Verwe⸗ 
gerung ſoll er ſothaner Wuͤrde oder Aemp⸗ 
ker verluftig ſeyn. Pores 5 


Dit Form des Eydes von Supremacy oder ober- 
mug herrſchafft. e eee 


Ch N. N. bezeuge und erklaͤre gaͤntzlich in meinen Ge 
wiſſen / daß de 11 5 Hoheit iſt der einige ober⸗ 
0 ſte Beherrſcher dieſes Koͤnigreichs und aller andern 
(ſemer) Hoheit . und Laͤnder / ſo wohl in allen 
geiſtlichen oder lichen / als in weltlichen Dingen oder 
Sachen. Und daß kein frembder Printz / Praͤlat / Staat 
oder Potentat / einige Jurisdiction, Macht , Ober 
herrſchafft / Vorzug oder kirchliche oder geiſtliche Authori⸗ 
tit in dieſem Koͤnigreiche habe / oder zu haben gebuͤhre. Und 
derowegen thue ich gaͤntzlich renunciren und abſagen alle 
frembde ſurisdictiones, Macht / Oberherrſchafften und 
Authoritaͤte / und gelobe / daß ich von nun an hinfuͤro Glau- 
ben und wahre Treue halten wolle / der Koͤnigl.) Hoheit / 
(ſeiner) Erben und rechtmaͤsſigen . und daß 
ich nach allem meinen Vermoͤgen will beyſtehen und beſchüͤ⸗ 
ben alle Jurisdictionen, Frey wey nue, 
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was Vote a 8 
. — 
ritaͤte / fo bes (night) one fenen Erben und Nach⸗ 
folgern verliehen worden und zugehoͤren / oder der Kö. 
Aiglichen tou dieſes Koͤntgreichs vereintget und anhaͤn⸗ 
ig gemacht worden. a wahr mir Gptt belffe und (ein 
gel JC Aa Se eee Jane AO ae a 
Bem jemand mit Reden oder Schreiben einige frembde Juris⸗ 
diction, geiſtlich oder weltlich / bejahet / handhabet / befotdert 
oder verthaͤdiget / der macht ſich / wenn er das erſte mahl hier wleder 
handelt / verluſtiget ſeiner beweglichen und unbeweglichen Guter. 
Jun andernmahl verfallet er in ein Premunire oder Confiſcitung 
(welche nach der Stat. 16. Richt. 2. Cap. 5. Verluſt ſo wohl der ‘ans 
der als Gater/ Verfaͤllung auß des Koͤniges Schutz / und Gefaͤng⸗ 
nüß mit ſich bringet.) Sͤͤndiget er zum drittenmahl wieder / ſo ſſt 
es hohe Verraͤtherey. Ibidem. Sect. 7. 
Ein Prediger / welcher das gemeine Gebet ⸗Buch nicht gebrau⸗ 
chen wil / oder einige andere Weiſe / Ceremonie oder Ordnung 
gebrauchet in offendlichen Gebeten oder Handlung der Sacramen⸗ 
ten / als was in dem gemeinen Gebet⸗ Buch vorgeſchtieben iſt / der 
mache fieh verluiget/ eines Jabes Nuten von feiner Beſeidang 
oder Einkommen und ſoll ſechs Monath lang gefangen ſiten. So 
er das andermahl darwieder handelt / macht er ſich ſeines Dienſtes 
vetluſtiget Und das deittemahl / ſoll er die gelt ſeines Lebens geſan⸗ 
gen ſizen. 1 Eliz. Abeth. Cap 2. 
Wenn jemand etwas erklaͤret oder redet zur Abſchaffung / Bers 
faͤlſchung oder Verachtung des gemeinen Gebet ⸗ Buchs / oder eini⸗ 
ges Dinges / fo darinnen enthalten iſt / oder vines theils deſſelbi⸗ 
gen / verſaͤllet in die Straffe von roo Marck / oder ſechs Monath 
gefangen zu figen. Zum andernmahl in 400 Marck Straffe / und 
12 Monath gefangen zu ſitzen. Und zum drittenmahl macht er ſich 
verluſtigt aller ſeiner beweglichen und unbeweglichen Guͤter / und 
foll oie Zeit ſeines Lebens gefangen ſizen. 16. Sect. 9 / 10und 1. 


Wer nicht alle Sontage das gemeine Oebet mit anhdret / wird f 
‘ umb 


— 
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umb zwölf (Englische) Pfenninge geſtaſſt / ange Kuchen Be 
ſtralſung. 16 Sect. 14. 

Wet die Authoritat nee Bilt ober Stube Nombarpha⸗ 
Gade venbäbdiget / veel in Confſſckung. kt. 8. Elz, 

zap. L. i 

Alo / wer den yp von Spree zuthun! we ert / ö nein 
ſedwedes Glied des Unter⸗Hauſes außdruͤcklich ayy un e uldig iſt / 
che er in das Hauß kommet / verfaͤllet auch in onftſcallon. Und 
wenn er einmahl in einigen dieſer Gallen überwieſen worden / ſo er 
zum andernmahl dar wieder handelt / oder ſich diefen yd atin 3 
gett / iſtes zu hohen Verratherey worden. B ads 

So eine Perſohn in einigem geiſtlichen Gerichte Age klagtr wü / 
wegen einiger Keterey / 1 Kind nicht tauffen laſſen wol⸗ 
len / oder nicht in die Kirche kommen / oder wegen irgend eines Ir⸗ 
thun in Sachen der Religion, in Bann gethan wird / ſo er kan 
ergriffen werden / muß er im Geſaͤugnuͤß liegen; Kan er nicht er⸗ 
tappet werden / auff die Schrift de EKxcommunicato Capien- 
do, ſoll ein Capias und proclamation herauß kommen: und wo die 
Perſohn fich innerhalb 6 Tagen ſelber nicht einſtellet / fo verwircket er 
10 Pfund; und ergehet alsdenn ein ander Capias oder Proclama- 
tion, auff welche ei verwircket 20 Pfund / und alſo von Capias zu 
Capias unendlich 17 und e jeden 20 Pfund Straffe. Stat. 
53•Eliz. Cap. 23. 

Sich mit der Küche zu Rom perſöhnen ober beiſohnet werden 
i odere erhalten / oder einführen den Gebrauch einiger Bulle von dan⸗ 

nen / ſt hohe Verraͤtherey. Stat. 13. Eliz. Cap. 2. 
525 In Engeland einig Agnus Dei, Creutze Gemaͤlde und de bs 
“a = dem Biſchoff zu Rom einbringen / verwircket die Con⸗ 

tion. 
Ein jedweder Prieſter oder Piedlger / wachen fei lies 
ſet / und ſeinen unverfaͤlſchken Beyfall giebt / und die 39 Articul 
e welcher n den beſagten Articuln zu 
A 3 wie 
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onder in veribadiget / ſoll {einen Dienſt und Uncrate verlieren. 


Ca „ 2. 5 ; Pr 7250.5 F sania 
6 Wr einge Unterthanen von der beſtetigten Religion zu der Roe 


miſchen Religion, oder abziehen / oder wieder verſohnen laͤſſet / 


das it hohe Verraͤtherey / wie auch / wer die Verraͤther nicht 
angiebt / noch die Helffer darzu / oder Verberger derſelbigen. Stat. 


23. Elig. Cap. 2. e | 
Wer die Meſſe lieſet / wird geſtrafft mit 200 Marck und ein Jahr 


Gefaͤngnuͤß / und denn ferner biß die 200 Marck bezahlet ind. Die 
die Meſſe aber hören / oo Marck und ein Jahr Gefangndp. is 


Ein jedwede Perſohn über 16 Jaht alt / die inen Monath nicht 
in die Kirche kommet / verwircket 20 Pfund / und uber dieſes ſoll er 


mit gnugſahmer Verſicherung auff 200 Pfund angehalten werden / 
daß er ſich wohl verhalten wolle. | 


So man einen Schulmeiſter ergreiffet / der nicht zur Kirchegehet / 


der verwircket o Pfund einen Monath / und der Schulmeiſter (oll: 
ein Jahr gefangen ſitzen / und untuͤchtig zu lehren gemacht werden. 


Und ungeachtet der Straffe dieſer Statute / ſo mag doch das geiſt 
liche Gerichte wieder ſolche Miſſethaͤter procediren. N 
Ein jedweder Jeſuit / fortpflantzer der Religion oder ander Pries 


ſter / geiſtliche oder kirchliche Perſohn / fo in des Roniges Herrſchaff 
ten geboren / oder auſſet oder in dem Koͤnigreich ordiniret iſt / oder 
gelehret / durch einige Authoritaͤt / ſo von dem Stuhl zu Rom ber⸗ 


ruͤhret / der in dieſes Koͤnigreich oder in andern Sr. Mayſt. Heres 
ſchafften kommet / oder darinnen ſich auffhaͤlt / foll als ein Verraͤther 
geurtheilet / und geſtraffet werden. Stat. 27. Eliz. Cap. 2, 2 und 4 
Und ſolche Prieſter aufnehmen / herbergen / oder ihnen helffen / 
iſt unehrlich / ohne der geiſtlichen Nußbahrkeit. 
Wer einige Huͤlffe einem Jeſuiten / Prieſter / Collegio oder Se 
minarien jenſeit der See zuſchicket / verfaͤllet in die Confiſcation. 
Die Verſicherungen / ſo durch die Recuſanten geſchehen / sg 


7 
G 
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che öffentliche Aempter haben / ſollen auffgehoben ſan / zur Con 


ſiſcation von 20 Pfund einen Monat / wenn fle nicht zur Kirche kom⸗ 

men / und nachdem einer einmahl dieſer Miſſethat uberwieſen iſt / 

fo er nicht obne einige andere Uberzeugung von der Zeit / biß er ſich den 

Kirchen gleich hale / nicht nach der Schatzung der 20 Pfund des Mo⸗ 

Nats in den Schatz ⸗Kaſten oder Fiſcum zahlet / ſollen alle ſeine Gis. 

ter und zwey Sheil ſeiner Lander angehalten werden. Stat. 31. Eliz. 
al „ : 32 57 = N > P - 


Dien groſſen Incon venientzien und Gefahren / ſo ſich durch 
gottloſe und gefaͤhrliche Practicken der auffrüͤhriſchen Sectiter und 
meineydigen Perſohnen zutragen moͤchten / vorzukommen / iſt be⸗ 

ſchloſſen / daß / ſo einige Perſohnen uͤber 16 Jahr alt / ſo ſic enthal · 
ten werden / einen Monath nicht in die Kirche zu kommen / einige an⸗ 

dete entweder bewegen oder bereden werden / ſich von Anhoͤrung des 
heiligen Gottes dienſtes oder das Abendmahl nach dem Geſetz zu em⸗ 


pfangen / oder izu einer unrechtmaͤsſigen Verſamlung / oder heim⸗ 


lichen Zuſammenkuͤnfften zu kommen / ſo ſoll eine jedwede ſolche Pers 


{ 


nemlich: 


Fe unter Ver wan 


fon ohne Buͤrgſchaſſt gefangen geſetzet werden / biß 0 
miret, und in einer Küche öſfentlich folgende Submiflion thut / 


Das Formular der Submiſſion.. 


ee, eae N. Nobefenneund erkenne demuͤthig / daß ich Gott 


ſchwer lich beleidiget / Ba de bd : 
. fat Goͤttliche fc uo ee er den aud und Au⸗ 
thoritaͤt / indem ich mich von der Kirchen und von Anhoͤ⸗ 


kung des Gottesdienſtes / wieder die Goͤttliche Geſetze und 


Statnten dieſes Königreichs ablentiret und imordentliche 
ee e Zuſammenkuͤnffte und Ver 
und Schein der Übung der Re⸗ 


ligion gebrauchet. Und bin e betruͤbet / und er⸗ 


kenne und bezeuge in meinem Gewiſſen / ine ar 
Perſohn einige Macht oder Authoritaͤt über Se. mere 


en / daß keine andere 


08(3)5@ 
? haben —— ohne einige Difp 
ſation, oder einigen Schein — einiger 4 — 555 
tion, von nun an hinfůro von geit zu Zeit Sr. Majeftat Ge 
bebe, 1 gt rk oe pa en Fee 
tlichen Dienſt Werck zu 
wot 25 n / und meine euſer ſte c und Schu digkeit iene 
andhaben und zu verthaͤdigen thun wolle. 
ue 0 15e ſich innerhalb drey Monat nach derllberzeugung 
onformirer , und dieſe Submiſſton thut / und als denn 
pies igen Funde Richter getordete wü ſol er / oberſie / in dffents 
lichem Gerichte bey den Sitz; Tagen oder Selſionen, das Königreich 
von 1 alle andere Gebiete und Herrſchafftz des Koniges 
derſchweren / und alſo auß dem Koͤntgreich innerhalb ſolcher Zeit 
3 mee etichte ihm zu erkennen wird / <megrichen, Und durdydiefe 
erſchwwerung ſoll er alle ſeine bewegliche und unbewegliche Guͤter / 
af ewig / und ſeine Lander und en e eee 
und vertbircket haben. 
So abet eine ſolche Perſohn fichier weg bad Land si ver⸗ 
ſchweten / oder zu einiger Zeit nach Mie Besch engte Enge⸗ 
land oder in einige Sr. Majeſtaͤt Herrſchafften wieder kommen und 
einfinden wird / ſoll er als ein Dieb / ohne die geſſliche Wolthat zu 
genieſſen / gehencket werden. A 


Allein keine verheyrathete Frau noch anger SAG her Necuſant 
wird durch dieſe Acte das Land zu verſchweren verpflichtet. i 


Ein jedweder Recuſant ſoll innerhalb fünff Mellen von ſelner 
Wohnung verwieſen werden / und ſo er weiter gehet / verfaͤllet er alle 
ſeine bewegliche und unbewegliche Guͤter / wie auch ſeine Lander und 
a ſo lange er ſelber lebet; und die / fo von geringen Vermd⸗ 
gen nf ſo ſie ſich anſolchem Orte / ee 

ege⸗ 

“at 65 iſt ein Beneficitan in Engelland / A einem aufn Halß figenden / wann in 

ein gewiſſer ſehr felgapm R Lateiniſcher Vers vorgelegt wird / und der con · 

demnirte ſolchen leſen kan / ihm alsdenn das Leben confervirer wird / welches vor dieſen 
nur die Geiſtl. zu genieſſen gehabt. 


a 2880050 
begeben / oder von dannen weg ziehen / ſollen das Land verſchweren. 

Welche / ſo ſich zuthun wegern oder wieder kommen / alsdenn ſollen 

ſie den Tod als Diebe leiden / ohne der geiſtlichen Wolthat zu genieſ⸗ 

fen. Stat. 35 Eliz. Cap. 2. 

So einige ihre Kinder oder einige andere die unter ihrer Vormund⸗ 

ſchafft oder Regierung ſind / uͤber die See / in ein Collegium, in der 


Paͤbſtlichen Religion unterrichtet zu werden ſchicketen / die verwircken 


100 Pfund / und jedwede Perſohn / die alſo weggeſchickt wird / wird 
unkuͤchtig einige Lander. / Haͤuſer oder Guͤter zu erben und zu genieſ⸗ 
ſen / noch auch einigen Proceſs wegen Schulden / und dergleichen angus 
ſtellen / wo er ſich nicht mit der Kirchen von Engeland conformiret. 
Stat. 1. Jacob. 1. Cap.. 4 
Der eine Schule haͤlt oder Schulmeiſter iff in eines Recuſanten 
Hauſe / oder der nicht gebuͤhrender Maſſen darzu Verguͤnſtigung 


hat / verfallen beyde / jedweder in Straffe von 40 Schilling einen 


fedweden Tag. 
Ein Recuſant der zur Kirche kommet / jedoch er oder fie nicht ein⸗ 
mahl des Jahrs das Abendmahl bey der Kirche empfaͤhet / verwircket 
das erſte Jahr 20 Pfund / das andere Jahr 40 Pfund / und hernach 
alle Jahr 60 Pfund. Stat 3. Jac. 1. Cap. 4. 
Ein jedwede Perſohn / die einmahl uͤberwieſen wird / daß ſie nicht 
zum Goͤttl. Dienſt kommet / verwircket deßwegen jeden Monat 2 
Pfund / biß er oder fie ſich conformiret. Oer Konig aber kan die 
20 Pfund auff einen Monat anzunehmen wegern / und anderer 
Stadt zwey drittel von allen Landes Einkommen und Renten / und 


— 


dergleichen nehmen. . 2 aes 
Ein jeglicher Biſchoff in ſeinem Kirch Spiel / oder zween Friede⸗ 
Richter mögen von jeder Perſohnen uber 18 Jahr alt / (außgenommen i 


die Edel) folgenden Epo abzulegen erfordern und anhalten: 


VB | Der 


c 


ö eee 


Der Eyd des Gehorſams / gemeiniglich genennet der 
: Eyhpd von Allegiance oder der Irene, 5 8 

ch N. N. thue treulich und auffrichtig erkennen / be⸗ 
5 kennen / bezeugen und erklaͤren in meinem Gewiſſen 
vor Gott und der Welt; daß unſer Souverainer Hr. 
und Koͤnig Jacobus rechtmaͤsſiger und rechter Koͤnig dieſes 
Koͤnigreichs und aller andern Sr. Mayſt Herrſchafften 
und Lander iſt / und daß der Pabſt weder voͤn ſich ſelbſt / 
noch durch einige Authoritaͤt der Kirchen / oder Stuhls zu 
Rom / oder durch einige andere Mittel / mit iemand anders / 
einige Macht oder Gewalt habe den Koͤnig abzuſetzen / oder 
einige Verordnung wegen Sr. Mayſt Koͤnigreiche oder 
Herrſchafften zu maͤchen (oder zu vergeben) oder einigen 
frembden Printz die Macht zu geben ihn oder ſeine Laͤnder 
anzufallen oder zu beleidigen: oder einigen von ſeinen Unter⸗ 
thanen von ihrer Treue und Gehorſam gegen Sr. Mayſt. 
loß zu ſprechen; oder einigen unter ihnen Freyheit und Er⸗ 
laubnuͤß zu geben / die Waffen zu ergriffen / Unruhe zu er⸗ 
wecken / oder einige Gewalthaͤtigkeit oder Schaden Sr. 
Mayſt Koͤnigl. Perſohn / Standt oder Regierung / oder 
einigen von Sr. Mayſt. Unterthanen in Sr. Mayſt. Gebiet 

und Herrſchafften zu zufuͤgen. ; 
Auch ſchwere ich von Hertzen / daß / ungeachtet einiger 
Declaration, oder Urtheil des Bannes oder gemachter oder 
verliehener Abſetzung oder Beraubung / oder die von dem 
Pabſt und ſeinen Nachfolgern gemacht oder verliehen wer⸗ 
den / oder durch einige Authoritaͤt die von ihm oder ſeinen 
Stuhl herruͤhret / oder her zuruͤhren vorgewendet wird / 
wieder den gemeldten Koͤnig / ſeine Erben und Nachfolger: 
oder einiger Abfolution und Loßzehlung der gedachten Un⸗ 
terthanen / ich Sr. Mayſt. / ſeinen Erben und Nachfol⸗ 
gern Treu und Glauben halten / und ihn und ſie nach mei⸗ 
nem 


ſten / ſo wahr mir Gott helffe. 


ht 11) 
nem euſerſten Vermoͤgen wieder alle Confpirationen und 
Fuͤrnehmen wieder fie / wie die auch Namen haben mogen / 
die wieder ſeine oder ihre Perſohnen / ihre Kron und Wuͤr⸗ 
de auß Ur ſache oder Vorwand einiger ſolchen Sententzoder 
Declaration, oder ſonſten gemacht wer den beſchuͤtzen / und 
meinen beſten Fleiß anwenden wil Sr. Mayſt / ſeinen Er⸗ 
ben und Nachfolgern alle Verraͤtherey und verraͤtheriſche 
Conſpirationes, die ich werde wiſſen oder hoͤren / daß fre 
wieder ihm oder jemand unter ihnen gemacht werden / zu 
entdecken und kund zu thun. 
Und ich thue ferner ſchweren / daß ich von Hertzen einen 
Abſcheu habe / vermaledeye und verſchwere als Gottloſe und 
Ketzer iſche dieſe verdammliche Lehre und Satzung / daß 
die Printzen / welche von dem Pabſt in Bann gethan oder 
abgeſetzet worden / von ihren eigenen Unterthanen oder je ⸗ 
maͤnd anders / wer der auch ſeye / moͤgen abgeſetzet und er⸗ 
mordet werden. A 
Und ich glaube / und bin in meinem Gewiſſen verſichert / 
daß weder der Pabſt noch jemand anders / wer der auch ſeyn 
moͤge 6 Macht habe / mich von dieſem Eyde oder einen Theil 
deſſel igen loßzuſprechen; welches ich durch gute und recht 
maͤsſige Authoritaͤt mir rechtmaͤsſiger Wei 8 
ſeyn erkenne / und renuncire undentſage allen Verzeihun⸗ 
gen und difpenfationen , fo dar wieder lauffen | 
Und dieſe Dinge thue ich verſtaͤndlich und auffrichtig er. 
kennen und ſchweren nach dieſen deutlich von mir gußgeſpro⸗ 
chenen Worten / und nach den ſchlechten und gemeinen Sinn 
und Verſtand der Hearse Worte / ohne einige Zweydeu⸗ 
tungoder in Sinn Behaltung / wie die auch ſeyn moͤchte. 
Und ich thue dieſe Recognition und Erkentniß von Hertzen / 
williglich und treulich auff wahren Glauben eines Chri⸗ 


. Die 


Die Straffedeſſen / der diefen Eyd zuthun ſich wegert / it erlich 
ins Gefaͤngnüͤß geleget zu werden biß zu dem neehſten Gerichts Sas 
ge odet deſſion, und alsdenn / wenn er ihm wieder vorgeleget wird / 
und fich denſelben zuthun wegert / verfaͤllet er in die Conſiſcitung. 


Einigen Unterthanen mit dem Pabſt oder Stuhl zu Rom zu vere 
ſdhnen / oder jemand zu bewegen / daß er der Authoritaͤt des Roͤmi⸗ 


ſchen Stuhls einigen Gehorſam verſpricht: oder der alſo mit dem ſel· 


bigen verſohnet / und ihm Gehorſam verſpricht / das iſt in beyden Thei⸗ 
len / und ihren Delffers Helſſern u. f. f. die darumb wiſſen / hohe 
Verraͤtherenr. F. 17. W aN 
Wenn einer nicht in die Kirche kommet / ſollen von jedweden Son⸗ 
tag zwoͤlff Pfenninge durch Exequirung auff die Guͤter der Per⸗ 
ſohn gefodert werden. 8 D 
Ein jedweder / welcher jemand behuͤlfflich ſeyn / herbergen / auff 
halten oder leiden wikd in ſeinem oder ihren Hauſe / der einmahl im 
Monath nicht nach der Kirchen komt / ſoll des Monaths umb ro 
Pfund geſtrafſet werdenzund ſo eine ſolche Perſohn als ein Knecht oder 
Dienſtbote gehalten wird / alsdenn ſoll der Hr. deſſelben in 20 Pfund 
des Monaths verfallen ſeyn. Sed: ae } | 
Und uͤber diefes wird allemahl die Macht der kirchlichen oder geiſt · 
lichen Beſtraffung vorbehalten. f he a 
Kein uͤberzeugeter Papiſtiſcher Recuſant ſoll in den Hoff oder 
Hauß kommen / wo der Konig oder der zu der Kron gehdrende Erbe 
ſeyn wird / ohne ſonderbahre Verguͤnſtigung ſich finden laſſen / bey 
Sah oo Pfund vor jede darwieder Handelung. Stat. z. Jacob. r. 
ap. . F ti 5 
Reein Recuſant ſoll weder in gemeinen noch buͤrgerlichen Recht auff 
einige Weiſe practiciren, oder Artzneyen / noch ein Apothecker / 
noch Richter / Schreiber oder Hoffmeiſter in einigem Hoffe ſeyn / 
noch ein Ampt oder Kriegs ⸗Bedienung haben / noch einig Schiff / 
Schloß oder Veſtung commandiren, ſondern gaͤntzlich untüchtig 
darzu ſeyn / und vor jedwede Handelung darwieder in 100 Pfund 
Straffe verfallen ſeyn. ö Kein 


8.413) 

C dia: sjsyS uOeis, eqiad An pee pe sgh 
Kein Aberwiefence Papiftifeger  Kecufane noch! jemand / 
der eine e e de e zum Weibe hat / oll jemahls 
Amn offendliches Amptoder Bedienung in dem gemeinen Weſen bedie· 
nen / fondern ſoll ganglich untüchtig gemacht ſeyn / ſolches zu bedies 
nen / vor ſich ſelbſt oder einen Anwalt / außgenommen wenn ein ſol⸗ 
cher fied, ſelber oder ſelne Kinder / die uber neun Jahr alt bey 
ihin fich auffhalten / und ſeine Dienſtboten jedweden Monath ein 

mahl zum wenigſten in die Kirche kommen / und alda den Goͤttlichen 
Dienſt anhören / und gemeldter Hauß wirth und ſolche ſeine Kinder 
und Dienſtboten / von bequemen Alter / das Sacrament des Herren 
Abendmahls zu ſolcher Zeit / als durch die Geſetze dieſes Königreichs 
verordnet iſt / empfangen. . 


Rr 
+} 1 1 ö 
. 
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x o AQ: cuscaeh fo. 

Eine jedwede verheyralhete Frau / fo eine hberwiefene Paͤbſtiſche 
Recuſantin iſt / die ſich nicht conformiren, und den Goͤttlichen 
Dienſt anhören / und das Sacrament nehmen will / innerhalb der 
Zeit eines gantzen Jahrs vor ihres Mannes tode / ſoll ſo wohl zwey 


T )bell von dem iht durch dem Manne verlaſſenen Leibgedinge / als 


auch ſo viel von ihrer Morgen⸗Gabe verwircken / und wird auch da⸗ 
durch untuͤchtig ihres Mannes executorin oder Verwalterin zu 
ſeyn / oder einen Theil oder Antheil an ihres verſtorbenen Manns 
beweglichen und unbeweglichen Guͤtern durch einiges Geſetz / Ge⸗ 
wohnheit oder Gebrauch / wie die auch Nahmen haben moͤgen / zu 
haben oder zu fordern. F. rr. . 

Ein jedweder überwieſener Paͤbſtiſcher Recuſant ſoll zu allen Vor⸗ 


5 haben und Fuͤrnehmen untuͤchtig ſeyn und gehalten werden / als eine 


Perſohn / die rechtmaͤs ſiger und billiger Weiſe excommuniciret 
iſt / und wer auch etwann von einer ſolchen Perſohn ins Recht ver 
jolget wuͤrde / mag ſolche Uberzeugung vorſchuͤtzen / als der ihn mit 
Recht nicht belangen kan. § 113. 
Perſonen die ſich anderwerts als in einer offentlichen Kirchen oder 
Capelle oder auff eine andere Weiſe 8 nach den Verordnungen 5 
‘ea a * 3 4 Kir⸗ 


Kirchen von Engeland durch einen Prediger / det rechtmaͤsſiger Weiſe 
darzu Authoriſiret iſt / verheyrathen / ſo ſoll det Mann unkuͤchtig 
ſeyn durch ein gewiſſes Gefes genant Decourtheſte of England zů 
ſeyn ein Beſiger ihres nachgelaſſenen andes; und das Weib ganglich 
ausgeſchloſſen ſeyn / nicht allein einige Morgen ⸗Gabe oder Einkom⸗ 
men zu fordern / ſondern auch von ihren Wiktiben Gut / oder frehen 
Capital in einigen beſizenden Lande / oder einigen Antheil an ihres 
Mannes Haab wie das auch Namen hat / zugenieſſen / was aber die 
betrifft / ſo keine Lander haben / fo foll jedweder Mann / der anders als 
a re Kirchen von Engelland heyrathet / in oo Pfund Straffe vere 
allen ſeyn. ö 85 9 ) 


Ein Recuſant, der niche fein oder ihr Kind durch einen recht⸗ 
maͤsſigen Prediger / oder nach der Kirchen von Engelland innerhalb 
eines Monaths nach (einer Geburth tauffen laͤſſet / verwircket 100 
Pfund. * a 

b „ 

Ein Recuſant, der nicht im Bann gethan iſt / wenn er anderswo 
als in eine Kirche auff einen Kirch⸗Hofe / oder ſonſten nicht nach den 
Kirchen⸗Geſetzen dieſes Koͤnigreichs begraben wird / fo ſollen feine 
oder ihre Executores, oder Verwalter / oder die Perſon der ihn oder 
ſie dergeſtalt begraben laſſen / 20 Pfund verfallen ſeyn. 


i . a — 

Kinder eines Unterthanen ſo uͤber See auff zu erziehen / ohne ſon⸗ 
derbahte Erlaubnuͤß geſchickt werden / ſollen keine Wolthat von eini⸗ 
ger Gabe / Verſchreibung / Geſchlechts oder Wapens einiges Landes 
oder Guͤther zu genieſſen haben / biß ſie / wenn ſie 18 Jahr alt / den 
Eyd der Treue abgeleget / und nach den Kirchen von Engelland das 
Sacrament empfangen haben / und die Leuthe ſo ihre Kinder alſo weg 
ſchicken / verwircken fir jedwedes Kind roo Pfund. 


: 5 1 
Ein jedweder Recuſant iſt untuͤchtig umb zu einige Ampt mit oder 
ohne Cura, Praͤbende / oder einigen geiſtlichen Einkommen jemand 
vor 


= 8 5 es 8. 1 5080. 2 
borzuſtellen / oder zu einiger Frey⸗Schule / Hoſpital / oder Donatie 
zuernennen / oder zu einiger e e Ampt / 
Praͤbende oder ander Kirchlichen Einkommen zu admittiren. 


a 22. 5 gee 
Uberwieſene Recuſanten ſinduntuͤchtig einiger Perſonen Exe · 
cutores oder Verwalter / oder zu einigen Kindern Vormunder 
zu ſeyn. 8 e HE : 


1 § 25. | 2 

Von jenſeit der See zu bringen / oder drucken / verkauffen oder kauffen 

delnige Papiſtiſche Gebet ⸗Buͤcher / unſer lieben Frauen Pfalter / Hand⸗ 

Bucher / Roſen⸗Kraͤntze / Papiſtiſche Catechismas / Meß⸗ Bucher / 

Breviarien / Portals / Legenden und Lebe der. Heilige / ſo Aberglaubiſche 

Sachen in ſich halten / gedruckt oder geſchrieben in was Sprache es 

auch fey / oder andere Aberglaubiſche Bucher gedruckt oder geſchrieben 

in der n Sprache / das verwircket 40 Schilling vor jedwe⸗ 
WS es en es ¥ 4 


Alle Perſonen uͤber achtzehen Jahr alt / die Weiber ſo wol als die 
Manner / ſollen den Syd der Treue (wie ſelbiger vorher weitlaͤufftig 
erzehlet worden) ablegen / bey Giraffe des Gefaͤngauͤſſes zum erſten 
mahl / und wenn fie ſich Deffen zum andern mahl wegern / bey Straffe 
der Confiſcation, ausgenommen die verheyratheten Frauens⸗Per⸗ 
ſonen / die allein ins Gefaͤngnuͤß ſollen geleget werden / und darinnen 
ohne Burgſchafft oder Verſicherung bleiben / biß ſie den gemeldten 
Eyd abſtatten. Stat. 7. Jacob. 1. Cap. 6. 


5 Eine ied ede Perſon / ſo ſich den beſagten Eyd zu thun wegert / (oll 
du allen Vorhaben und Fuͤrnehmen untuͤchtig ſeyn / einige offentliche 
Gerichts · Stelle zu bekleiden oder einig Ambt zu tragen / oder Sachen 
zufuͤhren / u Artzneyen / Wund⸗Artzney zu uͤben / die Apothecker⸗Kunſt 
oder einige freye Wiſſenſchafft zu treiben. 25 
8 7955 9755 
d. eine verehlichte Frau über wieſen wird daß ſie nicht in die Kirche 
dbioſeſ und innerhalb drey Monatt nach dieſer llberzeugung fich a 
| 8 on- 


e Bisse Wray oe et ear 
conform bezeiget zu der Kirchen kommet und das Saerament em; 
pfaͤnget / oll ins Gefaͤngnuͤß geleget / darinnen ohne Burgſchafft und 
Caution bleiben / biß fie es thut / wo nicht ihr Ehe-Mann Monath⸗ 
lich 10 Pfund für fie bezahlet / oder den dritten Theil allet ſeiner Laͤnder 
und Eigenthuͤmer dem Koͤnige entrichtet / und fo lange und nicht 
langer / als er dergeſtalt es bezahlet / ſoll ſie frey ſe gn. 
Eine Perſon / ſo auſerzogen iſt / oder fo einig Kind oder andere Pers 
ſon jenſeit der See einige Papſtiſche Univerſttaͤt / Schule / Seminari- 
um oder Hauß haltung auffzuziehen ſchicket; oder wer schicken oder 


überbringen wird / durch was fiir Mittel es auch geſchehe / einig Geld 


oder andere Oinge zu Unterhaltung des Kindes oder anderer Perſon 
daſelbſtzoder unter dem Nah men oder Schein Chriſtlicheriebe / Guͤ⸗ 
tigkeit oder Almoſen / u Huͤlffe einiger Abtey / Nonnen Kloſter / Colle - 
gi, Schule oder A ee e ee 
halben untuͤchlig gemacht werden einige Rechts Sache imRech an⸗ 
zuhengen oder zu fuͤhren / oder faͤhig zu ſeyn einig Vermaͤchtnuͤß oder 
Gabe zu genieſſẽ oder einig Ampt zu führen. Uber dieſes ſoll er ſchlech · 
ter Dinge alle (ein Hab und Guth verlieren und verfallẽ ſeyn / und alle 
ſeine Laͤnder darzu / ſo lange er vor ſeine Perſon lebek. Stat 3. 
Car. 1. Cap. 2. eee e STEN Hoy 9 eed Bia a SPO EA 
Nur allein wenn eine Perſon die allo weg geſchickt iſt / innerhalb 
ſechs Monath nach ſeiner Wiederkunfft in Engelland ſich confor- 
miret und das Sacrament empfaͤnget / kan ſie dieſer Straffe ſo 
lange entgehen als fie in dieſer Confor mitaͤt verharre t. 
Keiner oll hinfuͤhro zu einiger O brigkeitlichen Wuͤrde oder Ampt 

in einer Gilde oder Zunfft erwehlet werden / der nicht innerhalb eines 
Jahrs vor ſolcher Wahl das Sacrament nach den Gebtraͤuchen der 
Kirche von Engelland empfangen / und den Eyd von fupremacy, 
Allegeance oder der Treue und dergleichen abgeleget. Stat. 13. 
Cor. 2. Cap, 1, H. 12. , Hi, I Mean 100 
So eine Perſon / oder Perſonen / welche darauff ſtehen / daß die 
Ablegung eines Eydes gantz unrechtmaͤsſig und dem Wort Gottes 
zu wider ſey / mit Willen ſich wegern wird einen Eydabzulegen / da er 
ö oder 


en 
3 


** * 
a aa 


oder ſie durch die Geſetze des Koͤnigreichs ihn abzulegen verbunden 
it / nach dem fie gebuͤhrend erfordert worden; oder eine andere Perſon 


zu bereden ſich bemuͤhen wird / dem ein Eyd zu thun rechtmaͤsſiger 


Weiſe angeboten iſt / denſelben zu thun zu verwegern und enthalten / 
oder durch drucken / ſchreiben oder ſonſten fortfahren zu bewahren und 


Bau verchaͤdigen / daß einen Eyd zu thun in was far einer Sache es auch 


ſey / gantz und gar unrechtmaͤsſig iſt; oder ſo ihrer fuͤnffe oder mehr 
von dem Volck / die man O vaͤcker heiſſet / ihren Gottes Dienſt zu hal- 


r angetroffen werden / wegen ein es jedweden oder einiges von dieſen 


Miſßpelhaten / ſolle die Straffe zum erſten mahl / die ihnen aufſerleget 


wudlucht über ? Pfund ſeyn / um andern mahl nicht Aber ro Pfund 


fo durch Pfaͤndung oder Verkauſſung erhoben werden ſoll / und in 


5 Mangel dieſer Pfaͤndung und nicht Bezahlung der Straffe in einer 


Woche / foll die Perſon in das gemeine Stockhauß oder Zuchthauß 
zum erſten mat des Verbrechens / dtey Monath lang gelegte zum an. 
dern mahl 6 Monarh / alda bey harter Arbeit gehalten / und zum 


dtitken mahl mug er das Köͤnigtelch verſchweren oder anders wohin 


transportiret werden. 


Kein Pair oder andere Paſon soll fühig ſeyn als Lord Lieute- 


nant oder Stadthalter in einem Lande / Deputy Lieutenant, 


Offieier oder Soldat zu ſeyn / wo er nicht zu vor den Eyd der Treue 
und ſupremacy u. ſ.f. ableget. Stat. 13 und 14. Car. 2. C. 3. f. 18. 
Ein ſedweder / der zu einem Geiſtlichen Ampt oder Beforderung 
vorgeſtellet oder eingeſetzet wird/foll in der darzu gehoͤrigen Kirche oder 
Capelle innerhalb zween Monath nachdem er wircklich in Poſſes⸗ 
ion derſelben iſt / auff einem Sonnkag offenbar / offentlich undSolen- 
niter ein Mor gen und Abend Gebet nach dem gemeinen Gebet⸗ 
Beuchleſen / und alsdenn offentlich vor der Verſamlung ſeine Gutheiſ⸗ 
ſiung deffelben mit dieſen und keinen andern Worten bezeugen: eod. 
Keb. Cap. 4. g ib 


Dter Seiſtlichen Teſt oder yd. 
Ch N. N. thue allhier erklähren meinen unverfälſchten Conſens 
und Beyfall in allen und iedem / ſo in und durch das Buch / entpal⸗ 
ten und vorgeſchrieben iſt / genandt: Das mmiʒuingtmnr 


0 18)50 


n und anderer Ceremonien 
wie auch die Gebraͤuche / nach Arth der En 10 „Kirchen / ſampt den Pfalter 
und Pſalmen Davids / welche / wie man ſolche leſen und ſingen muß einge⸗ 
richtet ſind / n Bere und Manier wie die Biſcht fers 1 Pefeſter um 


Diaconi follen gema et jordinirer und confécriret werden. see 


Woet dieſe Declaration nicht thun wuͤrde / foll eri oe facto ſchlechtet 
Dinge aller ſeiner Geiſtlichen Beförderungen entſetzet / und andere moͤgen 
eingeſetzet werden / gleich als wenn er todt were. 

Alle Dechante / Dom⸗ Herr en / preebandarien, a a ter / Pro- 
feffores, deere Collegen, Capläͤne und Vorſteher in einem Collegio, 
Schule oder Hoſpital / und jedweder Prediger / Vicarius, Curatus, Leſer / 


und alle andere Perſonen im heiligen Orden / und jedweder Schulmeiſter 


oder Lehrer der Jugend / in einer privat Familia mug bey ſeiner fee 
enn 5 


Ein ander Teſtoder Soni. oe alle Geſſüche und 
Schu 5 9 157 g 2 aise 
gas. N. e nicht recht ſey / guffeinigen Bee wie 
der auch Nahmen hat die Waffen wider den Konig zu ee 
und daß ich einen Abſchen habe fuͤr die berraͤtheriſche dehre / die Waffen 
durch {eine Authorität wider ſeine Perſon und wider feine Befehlhaber 
greiffen / und daß ich mich conformiren wil der diturgie der Küchen 
von Engelland / wie ſie nun durchs Geſetz befeſtiget iſt. 

Ein jedweder der ſich entziehet oder wegert alſo zu ation berwir⸗ 
cket ſeinen Unterhalt / Stelle oder Ampt; und ein Schulmeiſter d 10 ohne 
e ohne Erlaubnüß handelt / foll i das erſte Verbrechen leiden z 
Monathliche by nuͤß / und vor jegliches fole endes Verbrechen Berge 
chen: 10 au und Straffe dem Koͤnige verfallen ſen. 

Keiner foll — Sifter Apis; Vicariat, Præbende oder anderer 
Geiſtlichen Promotion fab 0 90 i 651 unterſtehen 1 Sacrament zu 
eonſecriren, der nicht eine Ordination, nach der indem Bu⸗ 
che zu a cane Bae es were denn / daß er vorher 
durch Biſchoͤffli dination e ey Straf⸗ 
ſe 100 Nine den ge ülgendes 
zugelaſſen werden. 

Es wird vielleicht due 9 70 eyn alhier etliche Clauſulen von der 
Acte das Drucken betreffend oh fie fehon in der erſten edition außgelaſſen 
worden) mit einzufuͤgen. Weil dieſelbige zum wenigſten incireckte die 
a mit gha end ihrer viel mit Ernſt / daher wegen bloſſer Gei en 


ahr nicht in der Prieſter Orden 


| 5 60): %896h 8 i 
chen Bucher und Schriften / und die keines weges den Weltlichen Stand 
angehen / geſtraffer worden. 0 ie 
Keiner foll in Engeland oder in andern Sein. Mayſt. Herrſchafften ſich 
unterſtehen erga Dict e drucken / darinnen einige 
4 7 Meyn Nel bieder get wird welche dem Chriſtlichen 
Glauben / oder der Lehre / oder der Dileiplin der Kirchen von Engelland; 
wider lauffet / oder die zur Ergernuͤß der Kirchen / oder der Regierung / oder 
Vorſtehern der Kirchen u. f. f.gereichen konnen. srat. 14, Car. 2. Cap. 


33s . 2. r pee . 2 a . 3 1 ee 
Keine Geiſtliche / Artzney / Philoſophiſche oder andere Buͤcher / in was fir 
Kunſt oder e a ty len gene oder wieder auffgelegt 
werden ohne erhaltene Erlaubnuͤß / entweder von dem Ertz⸗Biſchoff von 
Cantelberg / oder Biſchoff von Londen / oder von einem der darzu verordnet 
iſt / und der es frey gibt / muß unter ſeiner Hand / die mit dem Buche muß ge⸗ 
3 bezeugen! daß in demſelbigen nichts enthalten iſt / was dem 
Christlichen Glauben vder der dehre und der Zucht der Kirchen von Engel⸗ 
Ae e aN ALG 
Alle Perſonen die / (ſolcher Geſtalt)uͤbels thun / ollen das erſte mahl fir ihr 
Verbrechen / von der Caan inte reſpective Nahrung auff drey Jahr 
lang als untuͤchtig fich enthalten; Und zum ander mahl ſollen Hea ch 
nach des Gebrauchs oder Ubung ihres Druckens und Schkifft We ich. 
ene ann oe au ce ene eT an Ox, efaͤng⸗ 
nüͤß oder anderedeibes⸗Straffe (die doch nicht biß aufs Leben oder Glieder⸗ 
ee a haben und empfangen / als das Gericht ihnen aufferle⸗ 
nenn r Teeheateyeasie aie 
0 1 Kuͤſter muß dergleichen Erklärung thun. Stat. 1. 
r. 2. APs 5 ; 9 u CC Ly 
RRauuͤſter Teſt und (Eyd. ))) 
Kyser allein daß es unrecht iſt / unter einigen Vorwand die Waffen 
W wider den Konig zu ergreiffen / und daß er einen Abſcheu habe an der 
Berraͤtheriſchen dehre / die Waffen aus vorwendender K. Authoritaͤt wi⸗ 
der ſeine Perſon oder die von ihm Befehl tragen / ſondern auch d aß er ſich 
wil conform halten der Liturgie der Kirchen von Engelland / wie ſie nun 
durch das Geſetz beſtetiget iſf rf. 
„Die Acte der Koͤnigin Elisabeth / die vorhin erezehlet worden / vom 35 
Jahr ihrer Regierung iſt erklaͤhret / daß ſie allezeit in ihrem Vigor ſeyn / und 
in gebuͤhrende Werckſtellung gebracht werden folle, Stat. 16. Car. 2 


5 4. H. 1. Al 6 2 ne 988200 nae 
SE Gin Peefonmber 16 Jahr alt ſo ae Verſamlung unter ene 
: 5 : 


— 


3 8020080 
der Ubung der Religion auff eine andere Weiſe 


Weiss als durch die Liege det 
Ubung der Kirche von Engeland gegenwartig / ſolten allda füͤnff oder mehr 
e 


Perſone /über die ſo in der Hguß 
ofa ee 0 


2 


altur fi dee 


tt D wy ante 3 ia 
ntnuß de on / oder CHO) oder Zeugnuß / 
oder offenbahren Bewei per tha 1 5 brechen ſoll unter der, Hand 
9 een Gerichts⸗Bedienten oder dürch das Daupt der Obrigkeit Ht n 
ſoll worau ng Stockhauß (ode | 
lang doch nicht uͤber 3 Monath / geſezet werden foll : es fey denn daß er oder 
be ve Geld / doch nicht uber 5 Pfund / zahle / als die bemeldten Gerichts⸗ 
Bediente oder das Haupt des Magiftrats pare tt wird. §. 3. 
Vor das lde 8 erbrechen / Gefaͤngnuͤ 2 5 
Ge 


% 
Hathies fen denn daß er Geld gebe / jedoch nicht uber 10 Pfund. 


„Vor das dritte Verbrechen / ſoll er ins Gefaͤngnuͤß oder Zuchthauß ged 
bracht werden / darinnen bleiben biß zur rechten Zuſammenkun rover Ore 


richts⸗Tag und alsdann angegeben ind wenn er fo dann ſchuldig befunden 
idee Me Gehe iu Senn tlethe der sche wider dergleichen 
Ubelthaͤter ſchreiten etliche nach frembdenPlantationen (Virginia und neu 
Ps 1105 e ee de ee ie bleiben / und dann foll ein 
Befehl außge f 1 

dee verkaufen die Unkosten gu ihrer Trans 
portation fle zu machen: un Bae aan ti ee 
ſchultze mit einem Herrn des Schiffs oder einem Kauffmann fich verglet« 
en ſie mit uber zu nehmen: und alsdenn muß ein ſolcher Gefangener deſ⸗ 
ſen Knecht / der ihn Transportiret, ſeyn / oder Deffen verordneten das find. 
die / denen er ihn oder fie auff Jahr verkauffen wil.) Aber auff Erlegung 
100 Pfund mag bie Transportation fen ete 8 
So einer unter ſolchem Urtheil der Transportation entlauffen / oder 
wenn er transportiret worden wieder an einem Orth inEngelland ſich eins 
finden wird / der muß als ein Dieb ohne der Geiſtlichen Wolthat zugenieſ⸗ 
ten e Be 5 filmic n n fs 72 5 

ur allein eine verheyrathete Grau ſoll nicht transportiret werden / e 
were denn ‘bab ihr Mann zu gleicher on leiches Urtheil verfallen 
were: denn ſonſten fol fie 10 1 He eeangn boder Zuchthauß / auff 
eine ſolche Zeit die nicht ͤͤber 12 Monath iſt / gebracht werden / als es das 
Gerichte fur billich finden wird / es lege denn ihr Mann ſo viel Geld nieder / 
das doch uͤber 40 Pfund ſich nicht belauffen ſoll) als fie werden fordern. 
Einen Eyd abzulegen ſich wegern / wenn er zum Gerichts ⸗Proceſs als ein 
Zeuge oder geſchworner Richter u. ſ. f dienet / oder wenn einer im Gericht 
gegenwertig iſt und ſich weigert einen Gerchtlichen halbes ue 
iger 


+ 


Irths eingeſchrieden werden / welches eine vollkommene e 
tfeinefolche erſon ins Stockhauß / oder Zuchthauß eine Zeit⸗ 


nicht uber ſMo⸗ 


chickt werden / den Nutzen en rend eden 
Trans- 


—ů ů 


Rie: fuͤnff Meilen von einiger 


r 
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- her Weiſe auffgeleget wird / u thun / der verfallet in gleiche Strafe der 
1 


ansportation, als vorher gemeldet worden. Stat. 17, Car. 2. Cap. 2, 
Alle Perſonen im heiligen Orden / oder die fich heiliger Orden anmaſſen / 
die nicht ihren Confens und Beyfall zu dem gemeinen Gebet⸗Buch gegeben 
nach der Acte der Einhelligkeit / und die nicht gleicher Weiſe den folgenden 
Eyd thun und unterſchreiben wollern n 


Der Teſt oder Eyd / fo alle non conformiſtiſche Kirchen. 


Diener von der Geſellſchafft ausſchlieſſet. N 
Ch N. N. ſchwere / daß es nicht recht iſt was auch fürgewendet wird / 
die Waffe widerden Konig zu ergreifen / und daß ich einen Abſcheu dae 
be fur der verraͤtheriſchen Lehre / die Waffen aus vorgewandter Authori⸗ 
tat wider ſeine Perſon / oder wider die / ſo von ihm Befehl tragẽ / in Fort: 
ſetzung ſolcher Commisfionen zu ergreiffen / und daß ich zu keiner Zeit 
mich einiger Veranderung / weder in dem Kirchen noch Weltlichen Stan⸗ 
des Regierung fürzunehmen / mich befleisſigen wil. 
Zu gleicher Wei ai mit allen denen die ſich unternehmen in einer gehei⸗ 
men Zuſammenkunfft oder Verſamlung predigen inubung einer Religion / 
die dem Geſetz zu wider: ſollen ni e e wenn ſie uͤber den gemei⸗ 
nen Weg gehet) innerhalb fuͤnff Meilen einiger Stadt / Flecken / Gemein 
oder Burg / die ihre 1 1 5 nach dem Parlament ſenden / noch innerhal 
f er Stadt oder Orth / bali Adminiftriret, oder zu 
predigen ſich unterwunden haben / kommen oder ſich auffhalten / bey Steatie 
e Ut bezahlen fiir eine jedwede dergleichen Übertretung. 
uch foll keine Perſon die alſo 1 iſt / oder die den beſagten Eyd 
nicht thun wil / und nicht offt zum Gottes Dienſt kom̃et / einige Schule lehren / 
oder Gaͤſte oder Vifch-Ganger halten / die durch einen andern gelehret wer⸗ 
den bey Straffe gleicher Weiſe 40 Pfund zubezahlen / und zween Gerichts⸗ 
Bediente ſollen auff einemEyd / der wegen eines Verbrechens wider dieſe A. 
Ce geſchehen / den Verbrecher auff ſechs Monath ohne Burgſchafft und 
7 — * gefangen) ſetzen. Fiags ; 
Ein Gerichts⸗Bedienter oder Haupt der Obrigkeit foll auff zweer Zeu⸗ 


gen Eyd ein Protocol auffſetzen von einer geheimen Zuſammenkunfft / da cts 


wa fuͤnff Perſonen uͤber 16 Jahren alt . in derſelbigen Hauß⸗ 
haltung) der Ubung der Religion halben auff eine andere Weiſe als nach der 
Liturgie und Ubung der Kirchen in Engelland verſamblet ſind; welches 
Protocoll ſoll einellberzeugung ſeyn / und darauff eine Straffe von 5 Schil⸗ 
ling auff jeweden Verbrecher gelegt werden / welches biß zu der nechſten 


Quartal⸗Sesſionen es werden muß. Und zum andern mahl 


für iedwedes Verbrechen ro Schilling ein iedweder; welche im Fall der Ar⸗ 
muth guf anderer Perſonẽ Guͤter / die in eben derſelben geheimen Zuſammen⸗ 


kunfftſich befunden / geleget werden koͤnnen. 


7 


eee 
Der Prediger ver wuͤrcket bey dem erſten Verbrechen Zo Pfund / und herr 
nach 4 fare een bon bn Suhsecn ng afc 


Stat. 22. Car. 2. Cap. . I 
Er oder ſie / woche eine Zuſammenkunfft in ſeinem oder ihrem Hauſe / 
Scheuern oder Garten halten laſſen / verwircken 20 Pfund / die gleicher 
maſſen auff einem von den Gegen wertigen suhoreen geleget werden tonne, 
Es iſt vorbehalten / daß niemand uͤber ro Pfund fur eine Zuſammen⸗ 
lane Anſehung der Armuth einer andern Perſohn oder Perſohnen zah⸗ 
en darff. ¢ 8 . a 8 
Straffen / darein getrauete Frauen verfallen / ſollen von ihrer Manner 
Guͤter erhoben werden. so Shaves N 
Mercket / daß in dieſer Statute eine Clauful iſt / welche / wie zu verneh⸗ 


175 Sr. Mayſt. Recht zu dilpenſiren, ſampt der execution darvon voͤl⸗ 


Gee und vorbehaͤlt / und folglich mit allen dergleichen 1 
gn Sachen der Religion, Krafft einer geiſtlichen Oberherrſchafft / 
dien Worten; u whe ten geo “ag 
Ge Sift vorbedalten daß weder dieſe Acte oder irgend etwas darinnen 
enthalten / ſich erſtrecken ſoll Sr. Mayſt. Oberherrſchafft in geiſt⸗ 


lichen Sachen zu ſchwaͤchen oder zu nichte zu machen; ſondern daß Sr. 


ayſt. und ſeine Erben und Nachfolger von Zeit zu Zeit! und von allen 


ö ry hernach alle Macht und Gewalt in Geiſtlichen Sachen uͤben und 


doder einige Bezahlung / Beſoldung / Belo 


genieſſen moͤgen / fo vollkommen und weit es er ſelbſt / oder einiger von 
ſeinen Vorfabren haben oder mogen dergleichen gethan haben / ungeach⸗ 
tet einiges Dinges in dieſer Acte dawieder ſey. ae 
Alle Perſohnen / ſo wohl Pairs als Gemeine / welche zugelaſſen / einkom⸗ 
men / geſetzet / oder in ein Ampt / es fey eee Kriegs⸗Bedienung / 
nung oder Lohn wegen eines Pa- 

rents oder Verleihung von Sr. Mayſt. oder denen ein Ort anbefohlen / der 
anvertrauet worden in Engelland / Wallis Berwyck in den Inſeln / Jer⸗ 


fey oder Guernſey oder zu einigen Dienſt oder Verrichtung in Sr. Maͤyſt. 


Hoffſtatt zugelaſſen werden / pollen in dem nechſten Termin oder Seflionen 
nach fothaner Sulaflung 4 Offentlich in neta Gerichte alle Eyde von 
Supremacy und Allegiance, wie ſie vorhin angefuͤhret find / ablegen / und 
zu lube Seen Sean bab eos crament des Hrn. Abendmahls 
hach dem Gebrauch der Engliſchen Kirchen / innerhalb; Monaten in einer 
oͤffentlichen Kirchen von der Hand des Predigers und Diacon empfangen 
wollen / und ſolches zum wenigſten mit zweyen glaubwuͤrdigen Zeugen an 
Eydes feat bezeugen / und ſollen zugleich alsdenn dieſefolgende Declaration 
thun und unterſchreiben: Stat. 25. Car. 2. Cap.a. 

: Der 


— 


rie 1 
r 
CEE 


J 


wuts : 
: 2809 f . 
Der allgemeine Teſt oder End / vor die / fo einig Befehl / 
f Ampt oder wichtige Bedienung haben. : 
8 N. N. thue erklären / daß jeh glaube / daß leine Transſubſtantia- 
EW tion in dem Se e oder in den Eley 
menten des Brods und Weins ſey bey oder nach derſelben Conſecration, 
ſie mag geſchehen ſeyn von wem ſie wolfe 
Ein jedweder der ſich wegern oder verabſaͤumen wird die gemeldten Ende 
zuthun / oder die Sacramente zu empfangen / oder die gedachte Declaration 
du thun und dennoch hernach eines von den gemeldten Aemptern oder Ver⸗ 
richtungen werckſtelig machen wird / der ſoll von der Zeit an untüchtig ſeyn / 
erſtlich emige Aion, Bill Anklage oder Information por dem Gerche 
oder einige Sache in einigen Gerichte anhengig machen zu koͤnnen. Zum an⸗ 
dern Vormund iufeon einiges Kindes oder Executor oder Verwalter 
einiger 1 kittens / oder faͤhig zu ſeyn einiges Vermaͤchtnoſſes / 
oder Geſchenck / oder Gaben; Vierdtens / einig Anpt zu fahren; Fuͤnfftens / 
ſoll er uͤber dieſes zoo Pfund Straffe erlegen. 5 195 
So einige nicht von ihrer Jugend auff in der Paͤbſtiſchen Religion auff⸗ 
erzogen worden / a Bo aͤbſtiſche Recuſanten zuſehnerkennen / 
unnd ihre Kinder in der Paͤbſtiſchen e ee ſie darinnen 
unterweiſen und aufferziehen laſſen ſolche Eltern ſollen von der Zeit an un⸗ 
tüchtig ſeyn Ge Ampe oder Ehrenſtelle in der Kirche oder Weltlichen 
Stande zu bekleiden / und alle ſolche obe Cen eti deen b fe 
gantzlich untudhtig: einigen Dienſt oder Ehrenſtelle zu bedienen / biß fie ſich 
mit der Kirche in Engeland verſoͤhnet / die Eyde von Supremacy und der 
Treue gbgeleget, und das Sacrament nach dem Geſetz gebrauchet / und 
ein beglaubtes Seugnug von zween Gerichts⸗Bedienten davon erhalten / 
bad eh die beſagte Declaration oder Teſt gethan / und unterſchrieben 
aben. f 4 5 


en. 3 28 ‘ é 

Der Gefahr der Papifferey vorzukommen / und zur Sicherheit Sr Nr 
Noniglichen Perſohn und Regierung iff verordnet / daß keiner / der ein Fair 
von des Koͤnigreichs oder Glied des Ober⸗Hauſes iſt / oder ſeyn wird / ſeine 
Summe geben oder ſeinen Vollmaͤchtigen in dem Ober ⸗Hguſe machen / 
oder alda unter waͤhrender Abhandelung einer Sachen figen 05 Voch je⸗ 
mand / der da ein Glied des Unter⸗Hauſes iſt / oder ſeyn wird / ſeine Stimme 
geben / oder (in waͤhrender Abhandelung einer eee ſitzen 

ſoll; nachdehm ihr Redner erwehlet iſt / biß er refpective amder Taffel / in 
vollem verfambleten Hause / die Eyde von Supremacy und der Treue abgele⸗ 
get / und dieſe folgende Declaration gethan / unte rſchrieben / und deutlich 
wiederholet hat. Stat. 30. Car. 3. Cap. 1. 5 9 

: 8 ¢ 


7 RRO to 
Des Parlaments Teſt und (Eyd. 
Ch N. N. thue feyerlich in Gottes Gegenwart bekennen / bezeugen 
M und erklären / daß ich glaube / daß in dem Sacrament des Macht⸗ 
mabls des HErrn keine Transfubftantiation der Elemente des Brods und 
Weins in den Leib und Blut Chriſti bey oder nach der Conſecration der 
ſelben ſey / durch einige Perſohn / wer die auch ſeyn mag / und daß die 
Anruffung und Anbetung der Jungfrau Maria / oder einiger andern 
etic und des Opfers der Meſſe / wie fienuninder Roͤmiſchen 
Kirchen gebrauchlich / aberglaubiſch und gdgendien(tlich fey. Und ich 
ehue feyerlich in Gottes Gegenwart bekennen / 1 und erklaren / 
daß ich dieſe Erklarung / und jedweden Theil der ſelbigen in ſchlechten und 
ordentlichen Verſtand der Worte / die mir vorgeleſen werden / wie ſie 
gemeiniglich durch die Engliſchen Proteſtanten verſtanden werden / thue 
ohne einige Außflucht equi vocation oder etwas in Sinn zu halten / was 
es auch immermehr ſeyn moͤge / und ohne einige Difpenfation, die mir 
bereits zu dieſem Ende von dem Pabſt verliehen / over einiger andern 
Macht oder Perſohn / wer fie auch fein moͤge / oder ohne Hoffnung einiger 
ſothanen Difpenfation von einiger Perſohn oder Anthoritat / wer die 
auch fey. Oder ohne zu gedencken / daß ich bin oder kan vor Gott und 
Menſchen entſchuldiget / oder von dieſer Declaration oder einigen Theil 
derſelben abſolviret werden / ob ſchon der Pabſt oder einige andere Per⸗ 
ſohn oder Perſohnen / oder Macht / wer die aueh ſeyn mochte / darmit 
‘difpentiren oder ſie annulliren, oder erklaren würde / daß fic von Anfang 


nullund nichtig geweſen 


Ein jedweder Pair dleſes Koͤnigreichs oder Glied des Ober ⸗Hauſes / und jedweder 
Pair von Schottland oder Irland (von ar Jahren und drüber hund jedwedes Glied von 
dem Uater⸗Hauſe / welche nacht gemeldten Eyd und Teſt abgelegt / und ein jedweder fibers 
zeugeter Recuſant / der in des Königes oder der Koͤnigin Gegenwart kommet / oder wo fie 
reſidiren, ſoll rverurtheilet werden als ein e Pabſtiſcher Recuſant zu allen in- 
tentionen und Fuͤrhaben / und geſtrafft werden / und lelden als ein ſolcher / und 2 ſoll er nicht 
tüchtig ſeyn / Aer betrautes nutzbahres Ampt / es fey bürgerlich oder militar zu haben / 
und zu verrichten. Oder 3 zu ſitzen / und ſeine Stimme zu geben in eines von beyden Haͤuſern 
des Parlaments oder ihren Orten im Unter⸗Hauſe / erſetzet zu werden durch Schriften / 
durch Verſicherung von dem Redner zu neuer Wahl. 4 Iſt er untuͤchtig einige Hande⸗ 
lung oder Rechts⸗Sache / oder in Guͤtlichen vergleſchen zu verrhaͤdigen. Oder 5 Vor: 
mund eines Kindes zu ſeyn oder einiger Perſon / Executor oder Admipiſtrator, oder 
fabig einiges Vermaͤchtnüſſes oder Geſchencken. Und auſſer dieſen ſoll er vor jedes Bers 
brechen wieder dieſe Acte verfallen ſeyn in so0 Pfund. n a . 
Und ein jedwedes Hauß mag verordnen / oder alle / oder jede deſſelben Glieder offentlich 
gemeldteEyde zu thun / und die beſagte Declaration, zu ſolcher geit / und auf ſolche Welles 
als fic es bequem oder dienlich befinden / unterſchreiben ſaſſen 


9880 


